
Um schwerstkranke Menschen kompetent und in Würde zu betreuen: Erfolgreicher Abschluss der 
Weiterbildung Palliative Care  
 
Im Februar 2024 haben 22 Fachkräfte an der RKH-Akademie ihre Weiterbildung Palliative Care erfolgreich 
abgeschlossen. Die Absolventinnen arbeiten in 15 verschiedenen Einrichtungen ambulanter und stationärer 
Palliativversorgung in Ludwigsburg, Bietigheim, dem Großraum Stuttgart, Heilbronn, Bruchsal, Bretten, 
Mühlacker, Maulbronn, Karlsruhe und Isny im Allgäu. Beim Kursabschluss trugen die Absolventen fachliche 
Referate vor einem Fachpublikum der beteiligten Einrichtungen und Dozenten vor. Mit einer feierlichen 
Zertifikatsübergabe wurden die neuen Palliative Care Experten verabschiedet.    
 
„Schwerstkranke Menschen und deren An- und Zugehörige pflegerisch professionell zu betreuen, erfordert 
evidenzbasierte, reflektierte und ganzheitliche Pflege.“ Betonte Kursleiterin Katrin Bangha beim Kursabschluss. 
Gerade auch bei palliativen Erkrankungssituationen oder begrenzter Lebenserwartung, kann eine kompetente 
pflegerische Versorgung die Lebensqualität der Betroffenen beeinflussen. Menschen soll ermöglicht werden, in 
jeder Lebens- oder Erkrankungslage, auch bis zuletzt am Lebensende, gut zu leben und in einer würdevollen 
Umgebung fachlich professionell begleitet zu werden. Das interdisziplinäre und interprofessionelle 
Weiterbildungskonzept an der RKH-Akademie setzt diese Schwerpunkte in der Palliative Care Weiterbildung 
um. Bangha betonte in ihrer Ansprache an die Absolventen die hohe Relevanz des Fachgebiets Palliativpflege 
und verwies dabei auch auf die Anerkennung der Qualifizierung durch die Deutschen Gesellschaft für 
Palliativmedizin (DGP). Akademieleiter Dr. Tilmann Müller-Wolff gratulierte den Absolventen im Namen von 
Akademie und Regionaler Kliniken Holding und betonte die Erfordernis der regelmäßigen und 
interprofessionellen Fortbildung im Palliative Care-Bereich, „Für Patienten und Angehörige ist 
Palliativversorgung dann am wertvollsten, wenn diese durch alle Berufsgruppen gemeinsam und auch über 
Einrichtungsgrenzen hinaus angeboten wird“ führte Müller-Wolff weiter aus.  
 
Die RKH Akademie bietet die Weiterbildung Palliative Care derzeit einmal jährlich als Kursformat für 
Mitarbeitende von Krankenhäusern, Hospizen, Pflegediensten und Einrichtungen an. Zudem werden einmal 
jährlich eine Fachtagung zu Palliative Care und Palliativmedizin und zahlreiche weitere Seminare zum 
Themenbereich angeboten.  Mit diesem Portfolio vernetzt die RKH-Akademie zahlreiche Akteure der palliativen 
Versorgungsbereiche durch Bildungsangebote weit über die RKH-Kliniken hinaus. 
 
Die nächste Fachtagung – Palliative Care und Palliativmedizin findet am 24.10.2024 statt. Informationen dazu 
unter: www.rkh-akademie.de/kongresse/pflegefachtagung-palliative-care  
 

 

Abbildung: Kursabsolven nnen mit Dozenten und Kursleitung an der RKH Akademie 


